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Hinweis: 
 

Rechtlich verbindlich ist ausschließlich die amtlich 
 

veröffentlichte Fassung 
 
 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung zur Durchführung von Wahlen  
an der Hochschule für Musik Würzburg (Wahlsatzung, WS) 

 
vom 03.04.2025 

 

 

Aufgrund von Art. 9 Satz 2 in Verbindung mit Art. 48 Abs. 2 des Bayerischen 
Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 05. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-
3-WK), zuletzt geändert durch § 14 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und 
durch § 8 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 632) erlässt die Hochschule für 
Musik Würzburg folgende Änderungssatzung: 

 
 

§ 1 
 
Die Satzung zur Durchführung von Wahlen an der Hochschule für Musik Würzburg 
(Wahlsatzung, WS) vom 04.04.2023, zuletzt geändert durch die Erste Satzung zur Änderung 
der Satzung zur Durchführung von Wahlen an der Hochschule für Musik Würzburg 
(Wahlsatzung, WS) vom 06.12.2023 wird wie folgt geändert: 
 
1. § 3 Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

 
„Mit dem Verlust der Wählbarkeit in der Gruppe, für die es gewählt ist, scheidet das 
betreffende Mitglied aus dem Senat, dem studentischen Konvent oder den 
Fachschaftsvertretungen aus.“ 

 
2. § 5 wird wie folgt geändert: 

 
2.1 Absatz 9 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
 

„2Er beschließt auf Ersuchen des*der Wahlleiter*in über die Regelung von 
Einzelheiten der Wahlvorbereitung und der Wahldurchführung in Sitzungen.“ 
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2.2 In Absatz 9 wird Satz 3 wie folgt eingefügt: 
 
„3Außerhalb von Sitzungen ist die Beschlussfassung durch Stimmabgabe im Wege 
fernmündlicher oder mit Hilfe elektronischer Kommunikation zulässig, wenn die*der 
Wahlleiter* in dies für den Einzelfall bestimmt und kein Mitglied des 
Wahlausschusses der Verfahrensweise in Textform widerspricht.“ 

 
3. § 7 wird wie folgt geändert: 

 
3.1  Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

 
„1Die Amtszeit der Vertreter*innen im Senat beträgt zwei Jahre; die Amtszeit der 
Vertreter*innen der Studierenden, der Vertreter*innen im studentischen Konvent 
und der Mitglieder der Fachschaftsvertretungen beträgt ein Jahr.“ 
 
 

3.2 Absatz 2 Satz 3 wird wie folgt gefasst: 
 

„3Der*die Wahleiter*in bestimmt für die Wahl der Vertreter*innen im Senat, der 
Vertreter*innen im studentischen Konvent und der Mitglieder der 
Fachschaftsvertretungen gemeinsame Wahltermine.“ 

 
4. § 11 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt geändert: 

 
„2Jede wahlberechtigte Person hat so viele Stimmen, wie für ihre Gruppe in Senat, 
studentischem Konvent bzw. Fachschaftvertretungen Vertreter*innen zu wählen sind.“ 
 

5. § 24 wird wie folgt geändert: 
 
5.1 Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

 
„Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für Neuwahlen nach Auflösung von 
Senat, studentischem Konvent oder Fachschaftsvertretungen, soweit hierfür nicht in 
Absatz 2 besondere Bestimmungen getroffen sind.“ 
 

5.2 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 
 
„Die Vertreter*innen im Senat, im studentischen Konvent sowie in den 
Fachschaftsvertretungen werden für den Rest der Amtszeit der Vertreter*innen des 
aufgelösten Gremiums gewählt.“ 

 
§ 2 

 

Diese Satzung tritt mit dem Tag der Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

 

 


